
Broschüre VFBH – Wer sind wir? 

Seite 1 von 4 

 

 
 
 

Verband Freier Berufe in Hessen – Wer sind wir? 

1. Die Freien Berufe – eine tragende Säule des Mittelstands 

Die Freien Berufe sind hochqualifizierte, überwiegend akademisch ausgebildete Dienstleister 
und bilden eine zentrale Säule des deutschen Mittelstands. 

Nach der gesetzlichen Definition in § 1 Abs. 2 des Partnerschaftsgesellschaftsgesetzes 
erbringen Angehörige der Freien Berufe aufgrund besonderer beruflicher Qualifikation oder 
schöpferischer Begabung persönlich, eigenverantwortlich und fachlich unabhängig 
geistig-ideelle Leistungen im Interesse ihrer Auftraggeberinnen und Auftraggeber sowie der 
Allgemeinheit. 

Die Berufsausübung unterliegt in der Regel spezifischen berufsrechtlichen Bindungen, die 
entweder gesetzlich vorgegeben oder von den jeweiligen Berufsvertretungen selbst gesetzt 
werden. Diese sichern Professionalität, Qualität und ein besonderes Vertrauensverhältnis 
und entwickeln diese fort. 

Der Europäischer Gerichtshof hat die Freien Berufe in einem Urteil vom 11.10.2001 wie 
folgt charakterisiert: 

„Freie Berufe sind Tätigkeiten, die ausgesprochenen intellektuellen Charakter haben, eine 
Qualifikation verlangen und gewöhnlich einer genauen und strengen berufsständischen 
Regelung unterliegen. Bei der Ausübung einer solchen Tätigkeit hat das persönliche Element 
besondere Bedeutung, und diese Ausübung setzt auf jeden Fall eine große Selbstständigkeit 
bei der Vornahme der beruflichen Handlung voraus.“ 

Freiberuflichkeit bedeutet dabei nicht ausschließlich Selbstständigkeit. Auch angestellte 
Ärztinnen und Ärzte, Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte oder Architektinnen und 
Architekten erfüllen die wesentlichen Merkmale der Freiberuflichkeit. 

 

 

2. Wer gehört zu den Freien Berufen? 

Freie Heilberufe, z. B. 

 Ärztinnen und Ärzte 
 Zahnärztinnen und Zahnärzte 
 Tierärztinnen und Tierärzte 
 Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten 
 Kinder- und Jugendpsychotherapeutinnen und -therapeuten 
 Apothekerinnen und Apotheker 
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Freie rechts-, wirtschafts- und steuerberatende Berufe, z. B. 

 Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte 
 Steuerberaterinnen und Steuerberater 
 Wirtschaftsprüferinnen und Wirtschaftsprüfer 
 Patentanwältinnen und Patentanwälte 

Freie technische und naturwissenschaftliche Berufe, z. B. 

 Architektinnen und Architekten 
 Ingenieurinnen und Ingenieure 

Freie Kulturberufe, z. B. 

 Dolmetscherinnen und Dolmetscher 
 Übersetzerinnen und Übersetzer 
 Journalistische Berufe 

 

3. Charakteristische Merkmale der Freien Berufe 

Die Freien Berufe zeichnen sich insbesondere aus durch: 

 Eigenverantwortlichkeit und fachliche Unabhängigkeit 
 Qualifizierte Ausbildung 
 Gemeinwohlverpflichtung 
 Persönliche, kreative und geistige Leistung 
 Ein besonderes Vertrauensverhältnis zu den Auftraggebern 

 

4. Leitbild der Freien Berufe 

Auf Grundlage der Leitsätze des Bundesverband Freier Berufe hat der Verband Freier 
Berufe in Hessen ein eigenes Leitbild entwickelt. Die zehn Leitsätze lauten: 

1. Freie Berufe übernehmen Verantwortung. 
2. Freie Berufe sind Teil einer freiheitlichen Gesellschaft. 
3. Freie Berufe schützen Vertrauen. 
4. Freie Berufe erbringen höchste Qualität. 
5. Freie Berufe sind fachlich unabhängig. 
6. Freie Berufe erbringen ihre Leistung persönlich. 
7. Freie Berufe sind verlässliche Partner. 
8. Freie Berufe setzen auf transparente Selbstverwaltung. 
9. Freie Berufe investieren in Ausbildung. 
10. Freie Berufe sind bereit für Europa. 
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5. Gemeinsame Ziele der Freien Berufe 

Die Freien Berufe verfolgen insbesondere folgende gemeinsame Ziele: 

 Unabhängige Leistungserbringung frei von privaten und staatlichen Weisungen 
 Erhalt und Stärkung der berufsständischen Selbstverwaltung 
 Rückführung berufsbezogener Aufgaben vom Staat auf die Freien Berufe 
 Förderung des Verbraucherschutzes durch Qualitätssicherung 
 Abbau bürokratischer Hemmnisse und Überregulierung 
 Wahrung der Schweigepflicht und der Persönlichkeitsrechte der Auftraggeber 
 Verbesserung der freiberuflichen Rahmenbedingungen 
 Angemessene Honorierung und Sicherung berufsständischer Versorgungswerke 
 Zusammenarbeit der Freien Berufe auf europäischer Ebene 

 

 

 

6. Der Verband Freier Berufe in Hessen – Organisation und Auftrag 

Der Verband Freier Berufe in Hessen wurde 1949 als Arbeitsgemeinschaft hessischer 
Kammern und Verbände gegründet. Er bündelt berufsständische Vereinigungen zur Wahrung 
und Förderung gemeinsamer Interessen und zur Pflege des Austauschs untereinander. 

Der Verband verfolgt keine berufsgruppenspezifischen und keine parteipolitischen Ziele. 
Die Interessenvertretung überschreitet nicht die gesetzlich zugewiesenen Aufgabenbereiche 
der Mitgliedsorganisationen. 

 

 

 

7. Mitgliedsorganisationen des VFBH  

Dem Verband gehören an: 

1. Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen 
2. Bund Deutscher Architekten (BDA) im Lande Hessen 
3. Bund der öffentl. bestellten Vermessungsingenieure (BDVI), Landesgruppe Hessen – 
Geschäftsstelle 
4. Verband beratender Ingenieure (VBI) – LV Hessen 
5. Ingenieurkammer Hessen 
6. Kassenzahnärztliche Vereinigung Hessen 
7. Landesapothekerkammer Hessen (seit November 2025) 



Broschüre VFBH – Wer sind wir? 

Seite 4 von 4 

 

8. Landesärztekammer Hessen 
9. Landeszahnärztekammer Hessen 
10. Patentanwaltsverein Rhein-Main 
11. Psychotherapeutenkammer Hessen 
12. Rechtsanwaltskammer Frankfurt 
13. Rechtsanwaltskammer Kassel 
14. Steuerberaterkammer Hessen 
15. Steuerberaterverband Hessen e.V. 
16. Verband der Restauratoren (VDR) e.V. - LG Hessen - 
17. Vereinigung der Prüfingenieure für Baustatik in Hessen 
18. Wirtschaftsprüferkammer 

 

 

8. Mitgliedschaften und Vernetzung 

Der VFBH ist Mitglied in: 

 Bundesverband Freier Berufe: Frau Dr. Hahne ist Präsidiumsmitglied 
 Europakomitee Hessen: Herr Dr. Weidenfeld ist Vorstandsmitglied 
 Rundfunkrat des Hessischen Rundfunks (öffentlich rechtlicher Rundfunk): 

Fr. Dr. Hahne 
 Medienanstalt Hessen (privater Rundfunk): Herr Dr. Kraushaar 
 Institut für Freie Berufe (IfB) 
 Förderkreis Bad Nauheimer Gespräche e.V.: Herr Dr. Weidenfeld 
 Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft e.V.: Herr Dr. Weidenfeld 
 Bundesbank: Herr Ruppricht 

 

 

9. Geschäftsstelle und Struktur 

Geschäftsstelle des VFBH 
im Hause der Landesärztekammer Hessen 
Hanauer Landstraße 152 
60314 Frankfurt am Main 

Struktur: 

 Mitgliederversammlung 
 Präsidium / Vorstand 
 Präsidententreffen 


